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Liebe Angehörige, 
 
mit dem Einzug in ein Altenheim gibt der Mensch seine Selbstbestimmung nicht an der Rezeption ab! 
Ein selbstbestimmtes Leben führen, auch wenn man nicht mehr in den „eigenen vier Wänden“ woh-
nen kann, das möchten wir – so weit es die Gesundheit eines jeden Einzelnen erlaubt – den Bewohne-
rinnen und Bewohnern unseres Augustinusstifts ermöglichen. Zu dieser Selbstbestimmung gehört 
nicht nur das individuelle Leben „im eigenen Zimmer“, sondern auch die Mitgestaltungsmöglichkeit 
am gemeinschaftlichen Leben als große Augustinusstift-Familie. Die Institution des Heimbeirats ist 
vom Gesetzgeber vorgeschrieben. Wir im Augustinusstift füllen sie mit Leben. Regelmäßige Sitzungen 
des Heimbeirats und der ständige Austausch mit Einrichtungsleitung und Pflegedienstleitung sind uns 
wichtig und werden von allen Seiten gepflegt.  
In diesem Sinne gratulieren wir den Damen und Herren im neu gewählten Heimbeirat zu ihrer Wahl 
und wünschen uns eine lebhafte und konstruktive Zusammenarbeit!   
 
Inka Cramer und Bianka von Ey, Einrichtungsleitung Caritas-Altenzentrum Augustinusstift 
 
 
 
 
Auf gute Zusammenarbeit! 
Der Heimbeirat sichert den Bewohne-
rinnen und Bewohnern eines Alten-
heims ein gesetzlich festgelegtes Mit-
bestimmungsrecht. Und das ist gut, 
schließlich ist es ihr Zuhause.  
Wir gratulieren den Gewählten ganz 
herzlich:  Hinten links Frau Hesse aus 
dem Servicewohnen. Zwischen Pflege-
dienstleiterin Frau Franke-Wagner und 
Einrichtungsleiterin Frau Cramer, Frau 
Lyczuk. Rechts neben Frau Cramer, Frau 
Böhlke. Vorne links Frau Schey, Vertre-
tung des Heimbeiratsvorsitzenden. Und 
vorne rechts Herr Fietz als Heimbeirats-
vorsitzender. 
 
 
 
 
Besuch aus dem Bundestag 
Jürgen Hardt, Bundestagsabgeordneter der CDU aus Wuppertal, stattete dem Augustinusstift einen 
ausführlichen Besuch ab. Um mehr über das tägliche Leben und Arbeiten in einem Altenheim zu er-
fahren und ganz praktische Einblicke zu erhalten, hatte Hardt gebeten, mehrere Stunden in der Pfle-
ge „mitlaufen“ zu dürfen. Diesen Wunsch haben wir sehr gerne erfüllt, denn der Austausch mit der 
Politik ist zurzeit besonders wichtig. Um die Kosten für die Bewohner/-innen beziehungsweise ihre 
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Angehörigen nicht noch weiter in die Höhe zu treiben, fordert die Caritas seit langem eine grundle-
gende Reform der Pflegeversicherung. Aus diesem Grund nutzte Caritasvorstand Dr. Wolfgang Kues 
den Besuch von Jürgen Hardt, um beim gemeinsamen Mittagessen noch einmal die Situation der 
stationären Pflege ganz deutlich zu machen: „Die Politik muss auf die gestiegenen und weiter stei-
genden Kosten reagieren. Die von uns geforderte Reform ist überfällig.“ 

   
 
Dachschaden 
Teile unseres Hauses sind seit einiger Zeit eingerüstet. 
Grund ist eine Beschädigung des Daches. Noch in diesem 
Jahr sollen die Reparaturarbeiten beginnen. 
 
 
 
 
Unsere Auszubildenden haben bestanden! 

Das ganze Caritas-Altenzentrum hat sich mit seinen Aus-

zubildenden über ihre Abschlusszeugnisse gefreut. Wir 

gratulieren ganz herzlich: Olga Schäfer Pflegefachfrau, 

Amina Lazreg Pflegefachassistentin, Nadine El Allouchi 

Pflegefachfrau, Annalena Besche Pflegefachfrau, Larissa 

Przybyla Pflegefachfrau. Für Amina Lazreg ging es gleich 

weiter. Sie startete durch in die Ausbildung zur Pflege-

fachfrau. Die vier jetzt bereits examinierten wurden ins 

Team des Augustinusstifts übernommen. 

Darüber freuten sich die frisch gebackenen Fachkräfte 

ebenso wie ihre Praxisanleiterinnen Galina Pugaceva,  Marion Tetzlaff und Kerstin Siering und die 

Pflegedienstleiterinnen aus dem Augustinusstift Anett Franke-Wagner und Tanja Hoegen. 
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Plätze für FSJler 
Sie kennen in der Verwandtschaft oder Bekanntschaft nette junge Leute, die nach der Schule interes-
sante Möglichkeiten suchen, sich beruflich auszuprobieren? Dann empfehlen sie doch einmal ein 
Freiwilliges soziales Jahr im Augustinusstift! Aktuelle können wir FSJ-Plätze in den Bereichen Haus-
wirtschaft, Haustechnik, Pflege und in der Betreuung anbieten.  
 
 
Wir danken sehr für langjährige Treue 
„Die hohe Fluktuation in den Pflegeberufen“ wird oft beklagt. 
Wir im Augustinusstift freuen uns sehr, dass wir immer wieder 
Mitarbeitende haben, die stolze Jubiläen bei uns erreichen und 
offenbar sehr gerne zum Augustinusstift-Team gehören. 
30 Jahre im Dienst der Bewohnerinnen und Bewohner unseres 
Haus ist Sarina Kornblum (rechts). Wir gratulieren ganz herzlich 
zum Dienstjubiläum und sagen DANKE für ihren Einsatz. 
 
 

Vor 25 Jahren kam Galina 
Pugaceva aus Russland 
und fand und bei uns im 
Caritas-Altenzentrum 
Augustinusstift ihren 
ersten deutschen Ar-
beitsplatz. Und sie ist geblieben. Als Pflegefachfrau und inzwi-
schen Praxisanleiterin an der Seite von Peter Franke auf dem 
Wohnbereich Theresa. Auch ihr sagen wir herzliche Glück-
wünsche und vielen DANK! 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Tagespflege auf Instagram 
Heute starten wir eine Serie für unsere Tagespflege auf Instagram. Wenn Sie die Gelegenheit haben, 
schauen Sie doch einmal rein! In unserer Tagespflege können aktuell 13 Gäste am Tag versorgt und 
betreut werden. Das Angebot der Tagespflege kann in Ergänzung mit dem Einsatz eines ambulanten 
Dienstes genutzt werden. So werden pflegende Angehörige entlastet und erleben die Gäste 
abwechslungsreiche und anregende Tage. Durch das multiprofessionelle Team der Tagespflege 
werden Ressourcen und Fähigkeiten der Gäste so weit wie möglich zur Erhaltung der 
Selbstständigkeit erhalten und gestärkt. Ganz wichtig: Unser Team tut alles, damit der Aufenthalt 
täglich neu Freude macht. 
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